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Er weidet mich auf einer grünen Aue 

und führet mich zum frischen Wasser… 
(Psalm 23,2) 



 
DIE WIRKLICHKEIT DESSEN, WAS WIR HOFFEN 
 
von Holger Dannenmann 
 
„Ich glaube nur, was ich sehe!“ Diesen Satz höre ich immer wieder, von 
Menschen, die sagen, sie seien einfach nur realistisch und dass nur Träumer 
oder schwache Menschen einen Glauben brauchen. Sie sehen sich mit 
beiden Beinen im Leben und auf dem Boden der Tatsachen stehend. Ich 
respektiere diese Haltung, aber ich glaube auch, dass sie keine so 
befreiende oder fortschrittliche Wirkung hat, wie ihre Vertreterinnen und 
Vertreter uns glauben machen wollen. 
 

Mir fällt eine Szene aus dem Film „The Best Marygold Hotel“ ein, die man 
auch versteht, wenn man den Film nicht kennt: Der junge indische 
Hotelbesitzer Sonny zitiert darin den Dichter Oscar Wilde mit den Worten: 
„Alles wird am Ende gut und wenn es nicht gut ist, ist es nicht das Ende.“ 
Sonny glaubt ganz fest an seinen Plan, das wunderschöne, aber ziemlich 
marode Marygold Hotel als Herberge für alte Menschen aus Großbritannien 
herzurichten. Die Zeichen stehen nicht gut, das Geld ist knapp und die 
Widerstände sind groß. Sonny ist eigentlich kein mutiger Mensch. Doch 
seine feste Überzeugung, sein unbeirrbares Vertrauen, dass seine Vision 
Realität werden wird, hält diese Möglichkeit offen und lässt sie nach und 
nach tatsächlich Wirklichkeit werden. 
 

Seine Haltung zeigt praktisch, was der Hebräerbrief sagt: „Der Glaube ist 
eine Wirklichkeit dessen, was man hofft, ein Überzeugtsein von dem, was 
nicht zu sehen ist“ (Hebräer 11,1). Das Wort Glaube in diesem Satz 
bedeutete im klassischen Griechisch früherer Jahrhunderte eher das, was 
wir unter Vertrauen verstehen. 
 

Daran merken wir, dass Glaube nicht primär mit einem Für-wahr-Halten 
bestimmter Ereignisse oder Worte zu tun hat, sondern damit, dass wir mit 
der Zukunft ernst machen, die wir noch erwarten, die Gott für uns bestimmt 
hat und die Auswirkungen hat auf unsere Gegenwart. Es geht eigentlich um 
ein grundsätzliches Zutrauen oder Vertrauen, dass unsere heutige Realität 
nicht der Rahmen ist, in den wir unsere Zukunftshoffnung einzwängen 
müssen, eben weil „der Glaube eine Wirklichkeit dessen ist, was man hofft, 
ein Überzeugtsein von dem, was (vielleicht noch) nicht zu sehen ist“. 
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Statt: „Ich glaube nur das, was ich sehe“ weitet der Hebräerbrief den Horizont 
und erklärt an anderer Stelle auch noch genauer, was er damit meint: „Lasst 
uns festhalten an dem Bekenntnis der Hoffnung und nicht wanken; denn er 
ist treu, der sie verheißen hat; und lasst uns aufeinander Acht haben und 
uns anreizen zur Liebe und zu guten Werken und nicht verlassen unsere 
Versammlungen, wie einige zu tun pflegen, sondern einander ermahnen.“ 
Vielen ist der Glaube vielleicht fraglich geworden, weil sie meinen, es ginge 
darum, etwas für wahr halten zu müssen, was man nicht sehen kann, ein 
Zwang, etwas behaupten zu müssen, dass ich nicht überprüfen kann oder 
darf. Doch das ist überhaupt nicht gemeint! Es geht darum eine freiwillig 
gewählte, vertrauensvolle Haltung einzunehmen. 
 

„Wenn es Gott nicht gäbe, müsste ich ihn erfinden“. Das hat der Kreuzberger 
Pfarrer Joachim Ritzkowsky unserer Konfirmandengruppe 1995 erklärt, als 
ich Vikar war. Er hat damit eine über einstündige Diskussion ausgelöst. Er 
erklärte uns, er habe sich eben entschlossen, die Welt als von Gott 
geschaffen und umgeben zu betrachten, weil ihm das viel plausibler 
erscheine, als sich mit der Realität zu begnügen. Eben eine freiwillig 
gewählte, vertrauensvolle Haltung, von der Ritzkowsky sagte, dass sie ihm 
die Kraft gegeben hat, sich nicht abzufinden mit der Lage wohnungsloser 
Menschen in der Stadt, sondern sie lange Jahre seelsorgerlich und leiblich 
zu stärken und politisch für ihre Rechte einzutreten. 
 

So betrachte ich auch unsere Rolle für unsere Mitmenschen in der 
Gemeinde, in unserer Stadt und darüber hinaus in aller Welt. Ein Offenhalten 
der Hoffnung auf ein Ende der Kriege, auf vertrauensbildende Maßnahmen 
und einen gerechten Frieden. Die Hoffnung auf eine Gesellschaft, in der wir 
uns wieder gegenseitig vertrauen lernen und an einem Strang ziehen. 
 

Um Himmels Willen bitte nicht nur glauben was wir sehen, sondern die Dinge 
dahinter ins Auge fassen, die Dinge, die über das Vorfindliche hinausweisen. 
Die Dinge nicht einfach als gegeben hinnehmen. Gegen den Augenschein 
verwegene Zuversicht setzen, ein maßloses Vertrauen, eine un-
erschütterliche Hoffnung, dass unser Vertrauen gerade auch angesichts 
Realität und Erfahrung recht behalten wird. Das ist eine wirklich vernünftige 
Haltung! 
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Café Ruhepunkt um 14.00 Uhr: 
 
12. März, 26. März, 9. April, 23. April, 14. Mai, 28. Mai 2025 
 
 
Seniorenkreise um 14.00 Uhr: 
 
Im Gemeindezentrum am 4. März, 1. April und 6. Mai 2025 
Im Gemeindehaus Oderstraße am 19. März, 16. April und 21. Mai 2025. 
____________________________________________________________ 
 
Frühjahrsputz in der Nikolaikirche 
 
Wir laden alle, die Kraft und Zeit dafür opfern können, sehr herzlich ein, am  
 

Mittwoch, den 9. April 2025 in der Zeit von 9 - 12 Uhr 
 
in die Kirche zu kommen. 
 
Bevorzugtes Putzmaterial bitte mitbringen. Unser Kirchwart wird sich bereits 
am Vortag um die Arbeiten an den Fenstern kümmern. 
 
Wir freuen uns auf eine fröhlich lockere Putzgemeinschaft mit kleinem Imbiss 
am Ende. 
 
Sollten unsere " Berufstätigen" traurig sein ...weil sie ausgeschlossen sind... 

denken wir mal wieder über einen anderen Termin nach 😉. 

____________________________________________________________ 
 
Das Regionale Seniorentreffen 
 
findet in Rießen am 27. Mai 2025 um 14.30 Uhr statt. 
 
Ein Fahrdienst von Eisenhüttenstadt wird angeboten. 
Weitere Informationen über unsere Schaukästen. 
____________________________________________________________ 
 
Sprechzeiten Silvana Kanzler im Gemeindezentrum 
 
26.03., 23.04., 28.05.2025 – jeweils von 14.00  – 17.00 Uhr 
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Regionale Gottesdienste 
 
Die Ziltendorfer Kirchengemeinde lädt alle Interessierten zu einem 
regionalen Gottesdienst am Sonntag, den 30. März um 10.30 Uhr in das 
evangelische Gemeindezentrum nach Ziltendorf ein. 
  

Wir freuen uns auf liebe Gäste aus der Region Eisenhüttenstadt- 
Fürstenberg-Vogelsang. Bitte bringen Sie für das Picknick im Anschluss eine 
Kleinigkeit mit, die ohne Besteck gegessen werden kann. 
 
Margitta Kanzler 
 
In Groß Lindow feiern wir am 04.05.2025 auf der Traditionsfläche des 
Kienstubbenvereins Gottesdienst 
 

Beginn: 11.00 Uhr 
Pfarrer:  Herr Groß 
  

Im Anschluss steht ein kleiner Imbiss bereit. Gerne können Sie mit einer 
kleinen Köstlichkeit dazu beitragen. 
 
Gudrun Grunow / Kristin Fredeland 
 
Am Himmelfahrtstag, dem 29. Mai, feiern wir um 10.30 Uhr einen 
Gottesdienst im Evangelischen Gemeindezentrum Eisenhüttenstadt. 
Dazu sind auch die Mitglieder der benachbarten Kirchengemeinden herzlich 
eingeladen. 
 

Im Anschluss wird es die Möglichkeit geben, sich bei einem Grill – Imbiss zu 
stärken und ins Gespräch zu kommen. 
 

Über Salatspenden freuen wir uns. 
 
Marion Lehmann 

.  
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Der Volkschor Eisenhüttenstadt e. V. feiert seinen 50. Geburtstag 
 
Der Chor wurde 1975 aus einem kleinen Kreis sangesfreudiger Pädagogen 
als Lehrerchor gegründet. Im Laufe der nächsten Jahre kamen Sängerinnen 
und Sänger auch aus anderen Berufsgruppen hinzu und so wurde der Chor 
Mitte der Achtziger Jahre in Volkschor Eisenhüttenstadt umbenannt. 1990 
erfolgte dann die Eintragung ins Vereinsregister Frankfurt (Oder). 
Der Chor ist Mitglied im Brandenburgischen Chorverband und im 
Sängerkreis Oder-Spree. 
 

Eine langjährige Tradition sind die Frühjahrs- und Adventskonzerte im 
Evangelischen Gemeindezentrum in der Robert-Koch-Straße sowie Auftritte 
im Seniorenzentrum Eisenhüttenstadt und im Kursana Domizil. Auch die 
Teilnahme zum jährlichen Sängerfest im Garten des Fürstenberger 
Gesellschaftshauses gehört zu den wiederkehrenden Auftritten des Chores. 
Beliebte Höhepunkte des Vereinslebens sind auch die jährlichen 
Tagesausflüge mit den Angehörigen. 
 

Langjähriger Chorleiter seit Gründung war Peter Lein, der nach langer 
Krankheit verstorben ist. Im Februar 2018 übernahm Magdalena Iłowska aus 
Słubice die Chorleitung. 
 

Das Repertoire des Chores umfasst deutsche und internationale Volkslieder, 
sakrale Stücke und moderne Lieder in verschiedenen Sprachen. 
Derzeit verzeichnet der Verein 28 Mitglieder. Die Chorproben finden 
montags von 16.30 bis 18.00 im Eisenhüttenstädter Freizeitzentrum neben 
der Musikschule statt. Interessierte sind gern eingeladen, mitzumachen. 
 

In diesem Jahr feiert der Volkschor Eisenhüttenstadt e. V. sein 50. Jubiläum. 
Dazu findet am 10.05.2025 um 15.00 Uhr ein Festkonzert im Evangelischen 
Gemeindezentrum statt. 
 
Gerlinde Fürstenberg 
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Einladung zum Gespräch 
an Betroffene sexualisierter Gewalt in unserer Kirche 
 
Liebe Gemeindeglieder, sehr geehrte Damen und Herren,  
 
vor einigen Wochen ist der Abschlussbericht des Forschungs-verbunds zur 
Aufarbeitung von sexualisierter Gewalt und anderen Missbrauchsformen in 
der Evangelischen Kirche und Diakonie in Deutschland (ForuM-Studie) 
erschienen. Die Ergebnisse sind erschreckend: In unserer Kirche hat es viele 
Fälle sexualisierter Gewalt und weiterer Missbrauchsformen gegeben. Wir 
stehen erst am Anfang der Aufarbeitung, zu der wir auch als Kirchenkreis 
unseren Beitrag leisten wollen. 
 
Bereits vor mehreren Jahren haben wir Präventions- und Schutzkonzepte 
erstellt und setzen sie nun um. Wir wollen eine Kultur des Hinschauens, 
Helfens und Handelns befördern, um in Zukunft Grenzverletzungen, 
Übergriffen und Gewalt entgegenzuwirken.  
 
Das bereits erlittene Unrecht können wir aber nicht ungeschehen machen. 
Trotzdem wollen wir Verantwortung für seine Aufarbeitung übernehmen und 
uns an die Seite der Betroffenen stellen und sie unterstützen: 
 
Wenn Sie jetzt oder zu einem späteren Zeitpunkt darüber sprechen 
möchten, dass Sie vor kürzerer oder längerer Zeit sexualisierter Gewalt 
oder anderen Formen des Missbrauchs in der Evangelischen Kirche 
ausgesetzt waren, möchten wir Sie dazu ermutigen.  
 
Folgende Ansprechpersonen stehen dafür in unserer Region und unserer 
Kirche zur Verfügung: 
 
Ansprechperson im Ev. Kirchenkreis Oderland-Spree: Barbara van der 
List-Pestner (bis 01.09.) / Kirsten Goltz (ab 01.09.) 
 
Kreisbeauftragte für die Arbeit mit Kindern und Familien  
barbara.vanderlist-pestner@ekkos.de / kirsten.goltz@ekkos.de  
Tel. 0178-632 67 650 
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Ansprechperson der Ev. Kirche Landeskirche Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz: Marion Eckerland 
Landeskirchl. Beauftragte für den Umgang mit sexualisierter Gewalt  
m.eckerland@ekbo.de – Tel.: 030 243 44 423 / 0151 650 222 67 

Unabhängige externe Ansprechperson: Chris Lange 
(gegenüber der Evangelischen Kirche und der Diakonie unabhängig)  

vertrauensstelle-ekbo@posteo.de  

Tel. 030 243 44 199 / 0160 2043749, mittw. 15-17 h, freitags 9-11 h 

Nicht nur selbst betroffene Menschen können sich an die Beratungstelefone 
wenden. Sie richten sich auch an Angehörige und Menschen aus dem 
Umfeld von betroffenen Kindern und Erwachsenen, an Fachkräfte, denen 
Kinder und Jugendliche täglich anvertraut sind und an Menschen, die einen 
Verdacht haben und sich beraten lassen möchten, wie sie damit umgehen 
sollen. 

Gleichzeitig ermuntern wir alle, die von Unrecht wissen, dies an die 
entsprechenden Ansprechpersonen weiterzugeben, damit es aufgearbeitet 
werden kann. 

Zur Aufarbeitung bitten wir Sie um Ihre Mithilfe.  

Mit freundlichen Grüßen für den Kreiskirchenrat  

 

Frank Schürer-Behrmann, Superintendent - Steingasse 1a, 15230 Ffo., 
0335-55 63 131 / superintendentur@ekkos.de 

 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, 
Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Einladung zur Diakoniefeier im Mai 

Auch im schönen Monat Mai soll es in diesem Jahr im Gemeindezentrum 
eine Diakoniefeier geben, und zwar am Sonnabend, 17.05.2025, um 14.30 
Uhr. Eingeladen sind vor allem unsere älteren Gemeindeglieder, die nicht 
mehr regelmäßig zu den Gottesdiensten kommen können. Unser Pfarrer 
Dannenmann wird eine Andacht halten und das Abendmahl austeilen.  
 
Anschließend ist ein gemütliches Kaffeetrinken geplant. 
 
Über Kuchenspenden sowie die Bereitschaft, als „Taxi – Dienst“ zu helfen, 
freuen wir uns und danken allen, die uns im Advent geholfen haben. 
 
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro oder beim GKR, wenn Sie eine 
Transportmöglichkeit benötigen oder Hilfe anbieten möchten. 
 

Marion Lehmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Wir strecken uns nach Dir, in Dir wohnt die Lebendigkeit. Wir trauen uns zu 
Dir in Dir wohnt die Barmherzigkeit. Du bist, wie Du bist. Schön sind Deine 
Namen. Halleluja, Amen.“ 
 
(Friedrich Karl Barth)
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Musik in der Nikolaikirche Fürstenberg/Oder 
 

 

 

Musik im Gottesdienst 
 
Karfreitag, 18. April, 2025, 10.30 Uhr, Nikolaikirche 
 
Dietrich Buxtehude »Jesu, meine Freude«  
 
Kantate  für Solo, Chor und Instrumente 
Sabine Makowski/Sopran, Ökumenische Kantorei, Instrumentalkreis 
Leitung: Lutz Matthias Müller 
 
Karfreitag, 18. April 2025, 15.00 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum 
 
Schütz – Bach – Pärt 
Sabine Makowski/Sopran,  
Continuo: Lutz Matthias Müller 

 

 

10  Kirchenmusik     



 

 
Konzerte 
 

 
 
Kleine Abendmusik 
 
Freitag, 23. Mai 2025, 19.00 Uhr 
 
Musik für Blechbläser und Orgel 
Ostbrandenburgisches Blechbläserquintett 
Lutz Matthias Müller, Orgel 
 
Kleine Abendmusik 
 
Freitag, 13. Juni 2025, 19.00 Uhr 
Frühlingssingen 
Ökumenische Kantorei,  
Frauenkammerchor Frankfurt (Oder) 
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Und sollten sie Freude haben am gemeinsamen Singen, sind Sie herzlich 
zu den Chorproben der Ökumenischen Kantorei eingeladen: dienstags von 
19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum, Robert-Koch-
Str. 37. Notenkenntnisse sind willkommen, aber keine Bedingung.   
 
Vielleicht spielen Sie auch ein Instrument und möchten die einst 
erworbenen Fähigkeiten wiederbeleben und Ihre Lust am gemeinsamen 
Musizieren mit uns teilen? In unserem Instrumentalkreis sind besonders 
weitere Streicher und Holzbläser herzlich willkommen.  
 
Proben nach Absprache montags von 18.00 Uhr – bis 19.00 Uhr in der  
Konzerthalle »Carl Philipp Emanuel Bach« Frankfurt (Oder) 
  
Auskünfte jeder Art erteilt gerne: 
Kantor Lutz Matthias Müller, Tel: 0177/5833871, mail: lutz@lm-mueller.de  
Weitere Informationen siehe: www.lm-mueller.de 
 
____________________________________________________________ 
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Ein Überraschungskonzert gab es am 12. Januar 2025.  
 
Die „Octavians“, ein A-cappella-Ensemble aus Jena, unterbrach die 
Heimreise von einem Konzert, um in der Nikolaikirche zu singen. 
 
In der rappelvollen Kirche begeisterten sie ihre Zuhörer mit alter und neuer 
Musik und phantastischen Stimmen. 
 

 

 
Noch mehr Musik: 
 
Der Chor "Sarva Dharma" aus Warschau wird am  
 
Samstag, den 29.03.2025 um 17.00 Uhr in der Kirche Groß Lindow  
 
auftreten.  
 
Der Eintritt ist frei, eine kleine Spende wird erbeten. 
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K i n d e r g o t t e s d i e n s t e   

finden in der Nikolaikirche und im Gemeindezentrum statt (außer in den Ferien) 
 

Estomihi  
 

So, 02.03.2025 

 

10.30 Uhr 
 

Gemeindezentrum 

Abendmahlsgottesdienst 
Susanne Thom 

 
 

Fr., 07.03.2025 

 

18.00 Uhr 

 

Gemeindezentrum 

Ökumen. Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen  
(mit anschließenden gemeinsamen Abendessen) 

Vorbereitungsgruppe für den Weltgebetstag 
 

Invokavit 
 

So., 09.03.2025 

 

10.30 Uhr 
 

Nikolaikirche 

Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Dannenmann 

 

Reminiszere 
 

So., 16.03.2025 

 

10.30 Uhr 
 

14.00 Uhr 

 

Gemeindezentrum  
Pfarrer Dannenmann 

Vogelsang 
Elke Molt 

 

Okuli  
 

So., 23.03.2025 

 

10.30 Uhr 

 

 

Nikolaikirche 
Pfarrer Dannenmann 

 

Lätare 
 

So., 30.03.2025 

 

10.30 Uhr 
 

Regionaler Gottesdienst in Ziltendorf 
Pfarrer Dannenmann 

 

Judika 
 

So., 06.04.2025 

 

10.30 Uhr 
 

Gemeindezentrum 
Therese Rottmann 

 

Palmsonntag 
 

So,. 13.04.2025 

 

10.30 Uhr 

 

 

Nikolaikirche 

Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Dannenmann 

 

Gründonnerstag 
 

Do., 17.04.2025 

 

18.00 Uhr 
 

Gemeindezentrum  

Tischabendmahl 
Pfarrer Dannenmann 

 

18.00 Uhr 

 

Karfreitag 

 

Fr., 18.04.2025 

 

09.00 Uhr 

10.30 Uhr 

15.00 Uhr 

 

Vogelsang (mit Kirchenchor) 

Nikolaikirche - Passionsmusik 

Gemeindezentrum 
Pfarrer Dannenmann 

 

Ostersonntag 
 

So., 20.04.2025 

 

05.15 Uhr 
 

10.30 Uhr 

 

Nikolaikirche – Osternachtsfeier 
Pfarrer Dannenmann 

Gemeindezentrum - Familiengottesdienst 
Pfarrer Dannenmann 

 

Quasimodogeniti 
 

So., 27.04.2025 

 

10.30 Uhr 
 

Nikolaikirche 
Susanne Thom 
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Miserikordias 
Domini 

 

So., 04.05.2025 

 

11.00 Uhr 
 

Regionaler Gottesdienst 

Köhlerplatz Groß Lindow 
Pfarrer Groß 

 

Jubilate 
 

So., 11.05.2025 

 

10.30 Uhr 
 

14.00 Uhr 

 

Nikolaikirche – Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Dannenmann 

Vogelsang 
Susanne Thom 

 

Kantate 
 

So., 18.05.2025 

 

10.30 Uhr 
 

Gemeindezentrum 

Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Dannenmann 

 

Rogate 
 

So., 25.05.2025 

 

10.30 Uhr 
 

Nikolaikirche 
Susanne Thom 

 

Christi 
Himmelfahrt 

 

Do., 29.05.2025 

 

10.30 Uhr 
 

Regionaler Gottesdienst 

Gemeindezentrum 
Pfarrer Dannenmann 

 

Exaudi 
 

So., 01.06.2025 

 

10.30 Uhr 
 

Gemeindezentrum 

Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Dannenmann 

   
 

Gottesdienste in Seniorenwohneinrichtungen 
 
SENIORENZENTRUM EISENHÜTTENSTADT 
(in der Regel am ersten Donnerstag im Monat) 
 

06.03.2025 – Pfarrer Dannenmann 
03.04.2025 – Pfarrer Dannenmann 
05.05.2025 – Pater Isaak Käfferlein (Achtung: Montag!) 
 
AWO-SENIORENZENTRUM HAUS SEEBERGE  
(in der Regel am zweiten Donnerstag im Monat) 
 

13.03.2025 – Pfarrer Dannenmann 
10.04.2025 – Pfarrer Dannenmann 
08.05.2025 – Pfarrer Dannenmann 
 
KURSANA DOMIZIL HAUS BERNHARD 
(in der Regel am dritten Donnerstag im Monat) 
 

20.03.2025 – Pfarrer Dannenmann 
17.04.2025 – Pater Isaak Käfferlein 
15.05.2025 – Pfarrer Dannenmann 
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CHRISTENLEHRE – EIN ANGEBOT FÜR KINDER DER 1.-6. KLASSE 

Die Christenlehre findet jede Woche donnerstags (außer in den Ferien) 

- für die 1.-6. Klasse von 15.30 bis 16.30 Uhr  

im Ev. Gemeindezentrum,  
Robert-Koch-Straße 37, statt.  
Ob getauft oder ungetauft jeder ist willkommen. 

Wir entdecken gemeinsam biblische 
Geschichten, feiern und gestalten Feste im 
Kirchenjahr mit und spielen, basteln und singen. 

Beate Pabst (Tel. 03364-285514 (AB),  
email: beate.pabst@ekkos.de) 
 

HERZLICHE EINLADUNG ZUM KINDERGOTTESDIENST 

Für den Kindergottesdienst gibt es jetzt einen 
Bereitschaftsdienst. Das heißt, wenn Kinder im 
Gottesdienst sind, bieten wir in der Nikolaikirche 
und im Gemeindezentrum parallel zum 
Gottesdienst einen Kindergottesdienst aus der 
Kiste an. Lasst euch überraschen!  

Wer es liebt, Biblische Geschichten vorzulesen, mit 
Kindern zu singen, zu beten und zu basteln, ist herzlich eingeladen uns zu 
unterstützen. Bitte melden Sie sich bei Beate Pabst (beate.pabst@ekkos.de, 
Tel.: 03364-285514). 
 

Herzliche Einladung zum Teamerkurs für 12-15 jährige! 
 

Mit der Kinderleitercard (KiLeiCa) bekommst 
du eine Ausbildung zum Anleiten von 
Kindergruppen im Grundschulalter. Du lernst 
den Umgang mit Konflikten, du erwirbst 
Kenntnisse in der Spiel- und Liedanleitung, im 
Erzählen, lernst auch Spiele und Lieder 
kennen. 
 

Anmelden kannst du dich über den QR-Code 
 

 

oder über www.kirche-oderland.de/kinder-und-jugend/kinder-
und-familien-christenlehre/kileica 
 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 20 €. Nähere Infos über Beate 

Pabst. 
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Familienwochenende vom 23.-25. Mai 2025 
 

Auch in diesem Jahr ist wieder eine 
Familienfreizeit geplant. Dazu sind alle herzlich 
eingeladen mitzukommen, ob Jung oder Alt, 
Eltern, Großeltern, Kinder, Konfirmanden, 
Alleinstehende und alle die Lust haben auf ein 

schönes Wochenende in Gemeinschaft. 
Übernachten werden wir in Hirschluch/ 
Storkow in der Ev. Jugendbildungs- und 
Begegnungsstätte im Haus „Die güldene 
Sonne“. Es ist ein großes Gelände mit mehreren 
Häusern und einem großen Speisesaal für alle Häuser. Die An- und Abreise 

erfolgt mit Fahrgemeinschaften in privaten PKW.  
Die Kosten für Übernachtung und Vollverpflegung sind pro Person 
bei 50-100 €. 
Anmelden bitte bis Ende März über den QR-Code  
Flyer oder nähere Informationen dazu gibt es bei Beate Pabst  
Die Plätze sind begrenzt auf ca. 35 Personen! 

 

Angebote in den Osterferien 2025 
 

Die Oster-Aktionstage für Christenlehrekinder 
finden vom 14.-16. April statt. Wir werden 
Tagesausflüge machen und eine kleine 
Fotostory drehen.   
14.04. – Dreh einer kleinen Fotostory 
15.04. – Anoha-Kinderwelt in Berlin 
16.04. – Teichland Erlebnispark  

 (Änderungen vorbehalten!) 
 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt pro Tag 8-10€! 
Man kann auch nur einzelne Tage teilnehmen! 

 

Anmeldungen an Peggy Krüger (peggy.krueger@ekkos.de) oder  
Beate Pabst (beate.pabst@ekkos.de) 

 

Weitere Angebote für Kinder zum Vormerken! 
 

KINDER-BIBEL-TAG am Samstag, 21. Juni 25 in der Nikolaikirche 
 

GEMEINDEFEST der Kirchengemeinde am So., 28. Juni im Gemeindezentrum. 
 

KINDER-KIRCHEN-NACHT am Fr./Sa. - 11./12. Juli in Fünfeichen. 
 

Kinder-Sommer-Camp für Kinder der 3.-6. Klasse im Rüstzeitheim Niewisch 
vom 23.-27. Juli 2025. Kosten betragen pro Kind 100 €. 
 

Anmeldungen bitte an Beate Pabst (beate.pabst@ekkos.de)
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FAMILIENTREFF  - 14tägig donnerstags ab MAI 
 
Ab Mai (8. + 22.05.25) geht es wieder los! Der 
Familientreff findet bei schönem Wetter im 
Garten des Gemeindezentrums statt. Bei 
Regenwetter gehen wir in den unteren Saal des 
Gemeindezentrums. 

Wir sind in der Regel 14tägig donnerstags von 
16 bis 18 Uhr für euch da. Kinder allen Alters mit 
Eltern, Großeltern, Paten u.a. sind herzlich 
willkommen! Es lohnt sich, auch nur kurz vorbei 
zu schauen. Ihr könnt gerne Freunde und 
Freundinnen mitbringen. Die Aufsichts- und 
Sorgfaltspflicht liegt allerdings bei den 
Erziehungsberechtigten! 

Eure Beate Pabst und Catharina Wludarcyk
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Herzliche Einladung zum 

WELTBGEBETSTAG – Cookinseln „wunderbar geschaffen“ 

Fr., 7. März 2025 um 18 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum 

Zum Gottesdienst des Weltgebetstages sind Erwachsene, Jugendliche sowie 

auch Kinder aus allen christlichen Gemeinden herzlich eingeladen! 

Christinnen der Cookinseln – einer Inselgruppe im Südpazifik – laden uns ein, 

ihre positive Sichtweise, die sie aus ihrem Glauben gewinnen, zu teilen unter 

dem Thema: Wir sind „wunderbar geschaffen!“ Und sie beziehen sich dabei 

in der Gottesdienstordnung auf Psalm 139. 

Im Anschluss gibt es wieder landestypische Gerichte zu essen und Zeit für 

Gespräche und Beisammensein.   
 

 

 

 



 

 

GESPRÄCHSKREIS „WEGWEISER“ 
 

Einmal im Monat trifft sich der Gesprächskreis „Wegweiser“, bestehend aus 
Erwachsenen im mittleren Alter, im Ev. Gemeindezentrum mittwochs um 
19.30 Uhr. Wir beginnen mit einer Andacht und anschließendem 
gemütlichen Beisammensein und Austausch zu biblischen wie auch 
aktuellen Themen in der Gesellschaft. 
 

Termine: Mittwoch, 19.03.25 / 09.04.25 / 21.05.25  
 

BASTELKREIS 
 

Der Bastelkreis trifft sich in der Regel jeden 2. Dienstag im Monat um 16 Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum 
 

Termine: Dienstag, 11.03.25 / 08.04.25 / 13.05.25 
 

BLOCKFLÖTENKREIS 
 

In der Regel trifft sich der Flötenkreis immer mittwochs um 16.00 Uhr im 
Ev. Gemeindezentrum zum Proben für musikalische Ausgestaltung von 
Gottesdiensten und Mitwirkung bei Konzerten. Wir freuen uns über jeden 
neuen Teilnehmer und Interessierte, die Spaß und Lust am gemeinsamen 
Musizieren haben.  
 
Melden Sie sich gerne bei Beate Pabst oder kommen Sie einfach vorbei! 

 

 

 „Weihnachtsmusik im Kerzenschein“ am 26.12.24 in der Nikolaikirche 
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Liebe Gemeinde,  
 
ich bin Junia Quenzel und werde 
dieses Jahr zu Pfingsten 
konfirmiert und wollte mich 
vorstellen. Ich bin in 
Eisenhüttenstadt geboren und 
besuche das Albert-Schweitzer-
Gymnasium. Ich mag es zu 
tanzen und Geschichten zu 
schreiben. Ich hatte 2 Jahre 
Konfirmanden-Unterricht. Das 
erste Jahr bei Rick Vormann und 
das zweite bei Holger 
Dannenmann. Ich möchte 
konfirmiert werden, da Gott ein 
wichtiger Teil meines Lebens ist 
und mir schon oft in schweren 
Zeiten geholfen hat.  
Ich freue mich, in Zukunft mehr 
Verantwortung für meinen 
Glauben übernehmen zu 
können.  
 
Mit lieben Grüßen, 
  

Junia 
 
 
 

 

 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © 
GemeindebriefDruckerei 
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Fahrt zum Deutschen Evangelischen Kirchentag 
 

Der Ev. Kirchenkreis Oderland-Spree organisiert eine Fahrt 

zum Deutschen Evangelischen Kirchentag in Hannover vom 30. 

April-4. Mai 2025. 

Nähere Informationen finden Sie 
unter: https://www.kirche-oderland-
spree.de/arbeitsbereiche/erwachsene/fahrt-zum-dekt 

_______________________________________________________________________________________________________________ 

 

Vorschau Jubelkonfirmation am 28. September 2025 
 
Wir laden alle, die 1955, 1960, 1965, 1975, 1985 und 1995 konfirmiert 
wurden zum Festgottesdienst zur Erinnerung an ihre Konfirmation ein. 
 

Termin: 28.9.25 um 10.30 in der Nikolaikirche 
 

Im Anschluss lädt die Gemeinde die Jubilare zu einem kleinen Mittagessen 
im Pfarrhaus ein, bei dem wir uns von der Konfirmation damals erzählen 
wollen. 
 

Wieder sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. 
Wer spricht/ schreibt Mitkonfirmanden aus seinem Jahrgang an und stellt 
Kontakte zum Kirchbüro her? 
 

 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, 

Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 
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Nähere Informationen über Pfarrer i. R. Martin Groß. 
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Familiengottesdienst im Gemeindezentrum 

 

Clown Bobo 

 

Bratwurst und andere schöne Sachen am Feuer 
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Konzert des Gospelchores am 1. Advent 
 
 
 

 
 

Konzert Björn Casapietra am 28.12.2024 im Gemeindezentrum 
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Krippenspiel in der Nikolaikirche … 

 
 

 

… und natürlich auch im Gemeindezentrum. 
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Neujahrsempfang im Gemeindezentrum 
 

  
 

Wieder gab es sehr schöne Weihnachtsbäume für unsere Kirchen! 
Herzlichen Dank den Spendern, Transportern, Aufstellern usw… 
 

 

 

 

Baum in der Nikolaikirche - 

aufgestellt und geschmückt von 

Familie Märker. 
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Wir gratulieren auf diesem Wege von Herzen all denjenigen,  

die im März, April und Mai ihren Geburtstag feiern. 

 

 
 

Wir wünschen Gottes reichen Segen! 
Möge Gott Sie im neuen Lebensjahr behüten und segnen!  
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Pfarrer Holger Dannenmann 

Oderstraße 1 
15890 Eisenhüttenstadt 
03364 – 77 19 32 
holger.dannenmann@ekkos.de 
Um ein Gesprächstermin zu verabreden, 
rufen Sie mich gerne an. 

 

Evangelischer Friedhof 

Beate Grätz 
Kastanienstraße 15b 
Mo 9-12, Di 14-16, Fr 9-12 Uhr 
03364 – 75 02 57 
friedhof-fuerstenberg@t-online.de 
 

Regionales Gemeindebüro  

Silvana Kanzler 
Oderstraße 1 
Di 10-12 Uhr und 15-17 Uhr 
03364 – 2439 
Mobil: 0151 41356583 
regionalbuero.ehst@ekkos.de 
 

Sven-Uwe Pabst 

Haus- und Kirchwart 
03364 – 28 55 13 
sven-uwe.pabst@gemeinsam.ekbo.de 
 

Beate Pabst 

Gemeindepädagogin für die Arbeit mit 
Kindern und Familien 
03364 – 28 55 14 
beate.pabst@ekkos.de 
 

Schulpfarrerin 
Nicole Landmann 

0151 28082444 
03364 – 7738777 
 
 

Kantor Lutz Matthias Müller 

0177 5833871 
lutz@lm-mueller.de    
www.lm-mueller.de 
 

Jugendreferent für die Region 
Eisenhüttenstadt und Frankfurt (Oder) 

Felix Krämer 
felix.kraemer@gemeinsam.ekbo.de 

 

Konto der Kirchengemeinde    (für Spenden und Gemeindekirchgeld) 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE EISENHÜTTENSTADT 
Evangelische Bank e.G. 
BIC: GENODEF1EK1 

IBAN: DE47 5206 0410 1803 9006 90 
Bitte nur noch dieses Konto nutzen! 

I m p r e s s u m :  
Herausgeber: Kirchengemeinde Eisenhüttenstadt  
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 
Auflage: 1100 
Redaktionsschluss: 14.01.2025 

 Fotos: Pabst, Lehmann, Schulz, Noack, Märker,  Fischer, Quenzel, 

Gemeindebriefdruckerei  

 

Wir danken herzlich allen, die diese Ausgabe mit Texten, Fotos und Hinweisen 
bereichert haben und die beim Austragen helfen. 
Der nächste Gemeindebote erscheint zum 1. Juni 2025 
 
Zuschriften und Beiträge bitte bis zum 1 4 . 0 4 . 2 0 2 5  an: 

regionalbuero.ehst@ekkos.de 

  Wir sind für Sie da! 
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